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1 EINLEITUNG 

Die Gesellschaft Proservice GMBH ist sich dessen bewusst, dass ein unethisches Verhalten in der Ausübung 

ihrer Geschäftstätigkeiten ihren Ruf schädigt und die Verfolgung ihrer Mission behindert. Diese Mission 

besteht darin, die Kontinuität und Sicherheit der Arbeit ihrer Aktionäre, Arbeitnehmer und Mitarbeiter, die 

Zufriedenheit der Kunden und aller legitimen Interessenträger umweltfreundlich in einem Markt zu 

gewährleisten, in dem die Grundsätze der Fähigkeit, Rechtmäßigkeit und Korrektheit vorherrschen.  

Der vorliegende, vom Verwaltungsrat genehmigte und von der Hauptversammlung ratifizierte Ethikkodex, 

dessen größtmögliche Verbreitung veranlasst wird, bringt die ethischen Verpflichtungen und 

Verantwortlichkeiten zum Ausdruck, an die sich die Geschäftsführer, Aktionäre, Führungskräfte sowie alle 

Arbeitnehmer und Mitarbeiter der Gesellschaft zu halten haben. 

2 GRUNDSÄTZE DES ETHIKKODEX 

2.1 ALLGEMEINE GRUNDSÄTZE 

1. Die Gesellschaft orientiert sich in ihrer Geschäftstätigkeit an den in diesem Kodex enthaltenen Grundsätzen 

und beabsichtigt in keiner Weise, Beziehungen mit Personen einzugehen oder aufrechtzuerhalten, die mit 

dem Inhalt und Sinn des Kodex nicht einverstanden sind bzw. dessen Grundsätze und Verhaltensregeln 

verletzen. 

2. Die Gesellschaft fördert die Nachhaltigkeit in der Lieferkette durch ein sowohl in sozialer, als auch 

ökologischer und wirtschaftlicher Hinsicht verantwortungsvolles Management aller von ihr selbst bzw. von 

Lieferanten umgesetzten und somit auf das Unternehmen zurückführbaren Beschaffungs-, Dienstleistungs- 

und Vertriebsprozesse. 

2.2 GRUNDSATZ DER LEGALITÄT 

3. Für die Gesellschaft ist die Einhaltung der geltenden Gesetze und Vorschriften der jeweiligen Länder, in 

denen sie tätig wird, ein unverzichtbarer Grundsatz. Demnach müssen alle Geschäftstätigkeiten unter 

Wahrung der Gesetzgebung und aller geltenden Vorschriften sowie in Übereinstimmung mit den zu diesem 

Zweck festgelegten Grundsätzen und Verfahren ausgeübt werden. 

4. Die Gesellschaft verlangt von ihren Aktionären, Geschäftsführern, Führungskräften und Arbeitnehmern im 

Allgemeinen sowie von allen, die in irgendeiner Eigenschaft – auch de facto – repräsentative Funktionen 

ausüben, die Wahrung der Gesetzgebung und aller geltenden Vorschriften sowie der zu diesem Zweck 

festgelegten Grundsätze und Verfahren. 
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5. Die Gesellschaft verpflichtet sich dazu, alle notwendigen und angemessenen Maßnahmen zu ergreifen, 

damit die Einhaltung der Gesetzgebung und aller geltenden Vorschriften sowie der zu diesem Zweck 

festgelegten Grundsätze und Verfahren von ihren Aktionären, Geschäftsführern, Führungskräften und 

Arbeitnehmern sowie von Beratern, Lieferanten und Kunden und allen Personen, mit denen sie 

Geschäftsbeziehungen pflegt, wahrgenommen wird. 

6. Die Gesellschaft darf sich an der Finanzierung von politischen Parteien, Ausschüssen, Organisationen oder 

Kandidaten beteiligen, sofern dies unter Einhaltung der geltenden Gesetze und Vorschriften erfolgt. 

2.3 BEZIEHUNGEN ZUR ÖFFENTLICHEN VERWALTUNG 

7. Die Organe der Gesellschaft und deren Mitglieder, die Aktionäre, Arbeitnehmer, Berater und Mitarbeiter, 

die Prokuristen und im Allgemeinen alle Drittpersonen, die für die Gesellschaft in den Beziehungen zur 

öffentlichen Verwaltung Italiens, der Europäischen Union oder von Drittländern tätig werden, verhalten sich 

dermaßen, dass die öffentliche Verwaltung nicht dazu verleitet wird, die ihr obliegenden Grundsätze der 

Unparteilichkeit und der guten Verwaltungsführung zu verletzen. 

8. Der Kontakt zur öffentlichen Verwaltung Italiens, der Europäischen Union und/oder von Drittländern ist 

nur jenen Personen gestattet, die von der Gesellschaft eigens und formell dazu beauftragt wurden, mit 

diesen Verwaltungen, Funktionsträgern, Körperschaften, Organisationen und/oder Institutionen Kontakte zu 

pflegen. 

9. Die Gesellschaft verurteilt jegliches Verhalten, mit dem Amtspersonen und/oder Personen, die in Italien, 

in der Europäischen Union und/oder in Drittländern im öffentlichen Dienst stehen, direkt oder indirekt Geld 

oder andere Vorteile versprochen oder angeboten werden, woraus der Gesellschaft ein unangemessenes 

oder unrechtmäßiges Interesse oder ein Vorteil erwachsen könnte.  

10. Die von der Gesellschaft mit geschäftlichen Verhandlungen, Anfragen oder Beziehungen mit der 

öffentlichen Verwaltung in Italien, der Europäischen Union und/oder in Drittländern beauftragten Personen 

dürfen sich unter keinen Umständen auf ein Verhalten einlassen, das darauf abzielt, die Entscheidungen der 

Amtspersonen oder Beauftragten eines öffentlichen Dienstes, die im Namen der italienischen öffentlichen 

Verwaltung, der Europäischen Union und/oder von Drittländern Entscheidungen treffen, in unrechtmäßiger 

Weise zu beeinflussen, um einen unangemessenen oder rechtswidrigen Gewinn oder Vorteil für die 

Gesellschaft zu erzielen. 

11. Es ist verboten, vom Staat oder von einer anderen öffentlichen Einrichtung oder der Europäischen 

Gemeinschaft erhaltene Förderungen, Subventionen oder Finanzierungen – unabhängig von deren Wert 

und/oder Betrag – für andere Zwecke zu verwenden als jene, für die sie gewährt wurden. 
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12. Die Gesellschaft verurteilt jegliches Verhalten, das durch mutmaßlich geänderte oder gefälschte 

Erklärungen und/oder Dokumente bzw. durch die Unterlassung von Informationen oder im Allgemeinen 

durch Tricks oder Hintergehungen (auch computergestützt und online) darauf abzielt, die auszahlende 

Einrichtung zu täuschen und somit vom Staat, von der Europäischen Gemeinschaft oder einer anderen 

öffentlichen Einrichtung irgendeine Art von Beitrag, Finanzierung, zinsverbilligtem Darlehen oder eine 

sonstige Auszahlung dieser Art zu erhalten. 

13. Sofern auf der Grundlage der verfügbaren Informationen ein Interessenkonflikt bestehen könnte, darf 

sich die Gesellschaft in den Beziehungen zur öffentlichen Verwaltung Italiens, der Europäischen Union oder 

von Drittländern nicht durch Dritte vertreten lassen. 

2.4 BEZIEHUNGEN ZU DEN ERMITTLUNGSBEHÖRDEN 

14. Die Gesellschaft ist der Ansicht, dass jede Person, die im Rahmen ihrer Arbeitstätigkeit innerhalb oder im 

Namen der PROSERVICE GMBH über Tatsachen oder Ereignisse befragt wird, von denen sie direkte Kenntnis 

hat, dies unter Achtung der Wahrhaftigkeit und Transparenz der bereitgestellten Informationen tun muss. 

Die Beziehungen müssen daher so weit wie möglich transparent, klar und korrekt sein und dürfen nicht zu 

teilweisen, verfälschten, zweideutigen oder irreführenden Interpretationen seitens der mit der 

Gesprächsführung beauftragten institutionellen Akteure führen. 

Die Abgabe unwahrer Erklärungen oder die Unterlassung von relevanten Informationen, von denen man 

unmittelbar Kenntnis hat, oder die Änderung oder Verfälschung von Tatsachen oder Ereignissen ist auf 

keinen Fall gestattet.  

15. Diese Beziehungen müssen auf folgenden Grundsätzen beruhen: 

Loyalität 

Alle Stakeholder sind – stets unter Einhaltung der gesetzlichen Verpflichtungen – zur Loyalität der 

Gesellschaft gegenüber angehalten. 

Ehrlichkeit  

Die Ehrlichkeit ist das Grundprinzip und ein wesentlicher Wert der Geschäftsführung. Eventuelle Beziehungen 

zu den Ermittlungsorganen müssen von Korrektheit, Kooperationsbereitschaft, Aufrichtigkeit und Respekt 

geprägt sein, wonach sich auch das Verhalten zu richten hat.  

Die Verfolgung der Unternehmensinteressen kann auf keinen Fall ein unehrliches Verhalten rechtfertigen.  

Korrektheit, Redlichkeit und Transparenz  
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Die Stakeholder dürfen die in ihrem Besitz befindlichen Informationen nicht für persönliche Zwecke 

verwenden. Es ist jedem untersagt für sich selbst oder andere Druckmittel, Empfehlungen oder Meldungen 

zu akzeptieren oder solche anzuwenden bzw. abzugeben, die eine von der Wirklichkeit abweichende 

Darstellung der Ereignisse, von denen die Person Kenntnis hat, oder einen unverdienten Vorteil für sich 

selbst, für das Unternehmen oder für Dritte bedingen könnten. Missbräuchliche Angebote von Geld oder 

anderen Vorteilen sind unbedingt abzulehnen bzw. dürfen solche nicht ausgesprochen werden.  

Vertraulichkeit  

Sollte dies von der Ermittlungsstelle ausdrücklich verlangt werden, müssen die Stakeholder in Bezug auf die 

übermittelten Nachrichten und Informationen höchste Verschwiegenheit gewährleisten. Andernfalls sind die 

Aussagen dem direkten Vorgesetzten oder einem anderen benannten höheren Organ mitzuteilen. 

2.5 BEZIEHUNGEN ZU DEN KUNDEN  

16. Die Geschäftstätigkeit der PROSERVICE GMBH ist durch Qualität geprägt, und zwar sowohl hinsichtlich 

der Exzellenz der angebotenen Dienstleistungen als auch hinsichtlich der umfassenden Zufriedenstellung der 

Kundenbedürfnisse, was auch durch genaue und umgehende Bereitstellung von Antworten und 

Informationen über die Produkte und Dienstleistungen erfolgt.  

17. In der Beziehung zu den Kunden versichert die PROSERVICE GMBH Fairness und Klarheit in den 

Geschäftsverhandlungen und in der Übernahme von vertraglichen Verpflichtungen sowie eine genaue und 

sorgfältige Vertragserfüllung. 

18. PROSERVICE GMBH beurteilt in der Festlegung der Vertragsvereinbarungen genauestens die 

Angemessenheit und Durchführbarkeit der geforderten Leistungen, und dabei insbesondere die technischen 

und wirtschaftlichen Bedingungen sowie die Sicherheits- und Umweltaspekte, und weist – soweit möglich – 

zeitnah auf eventuelle Anomalien hin. 

19. Die Angebotserstellung und Ausführung der Aufträge erfolgt so, dass jederzeit angemessene 

Qualitätsstandards, die geltenden Sicherheits- und Umweltschutzmaßnahmen sowie eine verhältnismäßige 

Entlohnung der Mitarbeiter eingehalten werden. 

20. PROSERVICE GMBH greift nur dann auf den Rechtsweg zurück, wenn ihre Rechtsansprüche vom 

Gesprächspartner nicht angemessen respektiert werden. 

21. In der Abwicklung von Geschäftsverhandlungen sind immer Situationen zu vermeiden, in denen sich die 

beteiligten Parteien in einem Interessenkonflikt befinden oder zu befinden scheinen. 
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2.6  BEZIEHUNGEN ZU DEN LIEFERANTEN 

22. Die Beziehungen zu den Lieferanten des Unternehmens, einschließlich der Dienstleister, mit denen 

Finanz- und Beratungsverträge bestehen, werden von diesem Ethikkodex geregelt und von der Gesellschaft 

ständig und sorgfältig überwacht. 

23. Die Gesellschaft arbeitet mit Lieferanten, Auftragnehmern oder Subunternehmern zusammen, die im 

Rahmen der Gesetze in Übereinstimmung mit den geltenden Rechtsvorschriften und insbesondere unter 

Beachtung der Menschenrechte, der Sicherheit der Arbeitnehmer, des Umweltschutzes und der in diesem 

Ethikkodex vorgesehenen Grundsätze tätig sind. 

24. Jeder Lieferant von PROSERVICE GMBH verpflichtet sich, dafür zu Sorge zu tragen, dass seine Zulieferer 

alle geltenden Vorschriften in Bezug auf Arbeitsschutz, Umweltschutz, Menschenrechte, Bekämpfung der 

Diskriminierung, Markenschutz einhalten. 

25. PROSERVICE GMBH und die in ihrem Namen handelnden Personen beachten die gewerblichen 

Schutzrechte, Urheberrechte und anderen Schutzrechte Dritter sowie die mit ihrer Tätigkeit verbundenen 

Vertraulichkeitspflichten. 

26. Die Beschaffung von Waren oder Dienstleistungen, bei denen auch nur der Verdacht auf eine kriminelle 

Herkunft (z. B. Diebstahl, Steuerbetrug, Verletzung von Patenten, Marken, Urheberrechten), die Begehung 

von Straftaten oder die Verletzung von Rechten Dritter besteht, ist verboten. 

2.7 ORGANISATION 

27. Jeder im weitesten Sinne des Wortes zu verstehende Vorgang bzw. Geschäftsvorfall muss rechtmäßig, 

genehmigt, kohärent, kongruent, dokumentiert, aufgezeichnet und jederzeit überprüfbar sein. 

28. Aktionäre, Arbeitnehmer und Personen, die im Namen der Gesellschaft Waren und/oder 

Dienstleistungen – einschließlich externer Beratungsleistungen – erwerben, müssen nach den Grundsätzen 

der Korrektheit, Wirtschaftlichkeit, Qualität und Zulässigkeit handeln und mit der verkehrsüblichen Sorgfalt 

vorgehen. 

29. Die Beurteilung des einzustellenden Personals erfolgt unter Wahrung der Chancengleichheit aller 

Bewerber auf der Grundlage der Übereinstimmung ihrer Berufsprofile und spezifischen Fähigkeiten mit den 

Erwartungen und dem Bedarf des Unternehmens laut Anfrage der beantragenden Abteilung. Die vom 

Bewerber gelieferten Angaben dienen lediglich zur Überprüfung der vom Berufsbild und psychologischen 
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Eignungsprofil vorgesehenen Aspekte. Die Privatsphäre und die Meinung des Bewerbers werden dabei 

respektiert. 

30. Die Gesellschaft verpflichtet sich, dafür zu sorgen, dass die in ihrer Geschäftsführung jährlich festgelegten 

allgemeinen und individuellen Ziele der Aktionäre, Führungskräfte und Arbeitnehmer oder Mitarbeiter, die 

für die Gesellschaft tätig sind, auf ein mögliches, spezifisches, konkretes und messbares Ergebnis ausgerichtet 

sind und in einem angemessenen Verhältnis mit der für die Erreichung der Ziele verfügbaren Zeit stehen. 

31. Jede Unternehmensfunktion ist für die Wahrhaftigkeit, Echtheit und Unverfälschtheit der Unterlagen und 

Informationen verantwortlich, die in der Ausübung der Tätigkeit in ihrem Zuständigkeitsbereich vorgelegt 

werden. 

2.8 KORREKTE GESCHÄFTSFÜHRUNG 

32. Die Gesellschaft verfolgt ihren Gesellschaftszweck unter Einhaltung der Gesetze, der Satzung und der 

Gesellschaftsregelungen, gewährleistet das ordnungsgemäße Funktionieren der Gesellschaftsorgane und 

den Schutz der Vermögens- und Beteiligungsrechte der Aktionäre unter Wahrung der Integrität des 

Grundkapitals und des Gesellschaftsvermögens. 

33. Die Gesellschaft verurteilt jegliches Verhalten, das darauf abzielt, die Korrektheit und die Wahrhaftigkeit 

der Daten und Informationen zu verfälschen, die in den Jahresabschlüssen, Berichten oder anderen 

gesetzlich vorgeschriebenen Gesellschaftsmitteilungen an die Aktionäre und die Öffentlichkeit enthalten 

sind. 

34. Die Gesellschaft verlangt von den Geschäftsführern, Aktionären, Funktionsleitern und Arbeitnehmern, 

dass sie sich in der Ausübung ihrer Funktion korrekt und transparent verhalten. Dies gilt insbesondere in 

Bezug auf alle Anfragen, die vom Verwaltungsrat, den anderen Gesellschaftsorganen und ggf. von der 

Revisionsgesellschaft in der Ausübung ihrer jeweiligen institutionellen Aufgaben gestellt werden. 

35. Den Geschäftsführern der Gesellschaft ist jedes willentliche Verhalten untersagt, das darauf abzielt, die 

Integrität des Gesellschaftsvermögens zu schädigen. 

36. Die Geschäftsführer dürfen keine Unternehmensgeschäfte vornehmen, die den Gläubigern schaden 

könnten. 

37. Jede simulierte oder betrügerische Handlung, die darauf abzielt, den Willen der Teilnehmer der 

Hauptversammlung zu beeinflussen, um eine irreguläre Mehrheitsbildung und/oder einen anderen Beschluss 

als den, der ansonsten zustande gekommen wäre, zu erreichen, ist verboten. 
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38. Es ist verboten, im Bewusstsein um deren Unwahrheit innerhalb und außerhalb der Gesellschaft 

absichtlich unwahre Nachrichten über die Gesellschaft selbst, ihre Aktionäre, Arbeitnehmer, Mitarbeiter und 

Dritte, die für die Gesellschaft tätig sind, zu verbreiten. 

39. Die Gesellschaftsorgane, ihre Mitglieder, die Aktionäre und Arbeitnehmer müssen sich bei 

Überprüfungen und Inspektionen durch die zuständigen öffentlichen Behörden äußerst hilfsbereit und 

kooperativ verhalten, ohne die Arbeit der Inspektions- und Kontrollorgane in irgendeiner Weise zu 

behindern. 

2.9 MENSCHENRECHTE UND ARBEITSRECHTE 

40. Die Gesellschaft verurteilt jegliches Verhalten, das die Persönlichkeit sowie die körperliche, kulturelle und 

moralische Integrität der Personen, mit denen sie Geschäftsbeziehungen unterhält, beeinträchtigt, und 

verpflichtet sich, jedem Verhalten dieser Art entgegenzuwirken. Dies gilt auch für die irreguläre 

Beschäftigung. 

41. Die Gesellschaft verurteilt Kinderarbeit und verpflichtet sich daher, diese weder einzusetzen noch zu 

unterstützen. 

42. Die Gesellschaft verurteilt den Einsatz von „Zwangsarbeit“ und verpflichtet sich daher, diese weder 

einzusetzen noch zu unterstützen. 

43. Die Gesellschaft verpflichtet sich, einen sicheren und gesunden Arbeitsplatz zu gewährleisten. 

44. Die Gesellschaft verpflichtet sich, das Recht der Arbeitnehmer auf ihren Beitritt zu Gewerkschaften zu 

respektieren. 

45. Die Gesellschaft verpflichtet sich, jede Art von Diskriminierung zu vermeiden. 

46. Die Gesellschaft verpflichtet sich, keine Disziplinarmaßnahmen wie körperliche Züchtigung, körperliche 

und geistige Nötigung, Beschimpfungen usw. anzuwenden oder zu unterstützen. 

47. Die Gesellschaft verpflichtet sich, die vom Gesetz und den nationalen und lokalen Vereinbarungen 

geregelten Arbeitszeiten einzuhalten. 

48. Die Gesellschaft verpflichtet sich, die Arbeitnehmer gemäß dem nationalen Tarifvertrag und der 

Zusatzvereinbarung des Unternehmens zu entlohnen. 

49. Die Gesellschaft verpflichtet sich, die Privatsphäre ihrer Arbeitnehmer und Mitarbeiter zu schützen und 

zur Verarbeitung und Speicherung personenbezogener und sensibler Daten Methoden anzuwenden, die mit 

der geltenden Gesetzgebung übereinstimmen und garantiert wirksam sind. 
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2.10 SICHERHEIT UND UMWELT (NACHHALTIGKEIT) 

50. Die Gesellschaft verpflichtet sich, die berechtigten Erwartungen aller ihrer Stakeholder zu erfüllen und 

beabsichtigt, deren Bedürfnisse im Rahmen von Gesprächen genauer zu ermitteln. 

51. Die Gesellschaft verpflichtet sich zum Einsatz für den Umweltschutz und setzt sich das Ziel, ihre 

Umweltfreundlichkeit ständig zu verbessern, die italienischen und gemeinschaftlichen Gesetze und 

Vorschriften zum Thema Umweltschutz einzuhalten, der Umweltverschmutzung vorzubeugen und die 

Aktionäre, Arbeitnehmer und Mitarbeiter für Umweltfragen zu sensibilisieren. 

Die zu diesem Zweck unternommenen Anstrengungen umfassen: 

- die Ausübung der „betrieblichen“ Tätigkeiten der PROSERVICE GMBH unter Einhaltung der geltenden 

Umweltvorschriften, um die Wasserverschmutzung, Schadstoffemissionen in die Atmosphäre, Lärm- und 

Vibrationsemissionen im Allgemeinen, die Entstehung schädlicher und in jedem Fall übermäßig vieler 

Abfälle sowie jedes andere Verhalten, das sich negativ auf die Umwelt auswirken kann, zu vermeiden. 

- eine den einschlägigen Rechtsvorschriften entsprechende Verwaltung und Entsorgung sämtlicher aus 

dem „Betriebsprozess“ entstehenden Abfälle und Reste. 

- die schrittweise Verbesserung der Energieeffizienz auf allen Ebenen und unter Bevorzugung des Kaufs von 

Anlagen und Maschinen, die bei gleicher Leistung und Qualität einen geringeren Energieverbrauch 

gewährleisten. 

- sofern möglich, den Einsatz von erneuerbaren Energiequellen in den „Betriebsprozessen“, die 

Verwendung effizienter, umweltfreundlicher Beleuchtungssysteme und die Planung von thermischen und 

akustischen Dämmsystemen für die Anlagen und Standorte. 

- die Anwendung umweltverträglicher Verpackungen und – soweit möglich – die Vermeidung aller nicht 

recyclingfähigen Verpackungsteile, und damit die Wahl von Verpackungen aus recycelten Materialien 

oder die Erwägung, wiederverwendbare Verpackungen zu verwenden.  

- die Verbreitung einer Kultur des Umweltschutzes und der Vorbeugung der Umweltverschmutzung unter 

allen Mitarbeitern und Lieferanten durch die Festigung des Bewusstseins über die Risiken und die 

Förderung eines verantwortungsvollen Verhaltens aller Stakeholder. 

52. Die Gesellschaft verpflichtet sich, die Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz zu fördern und setzt sich 

das Ziel, ihre Leistungen bezüglich der Sicherheit stets zu verbessern. 

Die zu diesem Zweck unternommenen Anstrengungen umfassen: 

- die Einhaltung der italienischen und gemeinschaftlichen Arbeitsschutzgesetze und -vorschriften. 
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- die Sensibilisierung und Ausbildung der Aktionäre, Arbeitnehmer und Mitarbeiter dahingehend, dass sie 

bei der Ausübung ihrer Tätigkeit die Einhaltung der Gesetzgebung und der italienischen und 

gemeinschaftlichen Rechtsvorschriften zum Thema Arbeitsschutz auf jeden Fall garantieren und die 

geeignetsten Maßnahmen zur Minimierung der mit diesen Tätigkeiten verbundenen Risiken ergreifen. 

Insbesondere bezieht sich die Gesellschaft in ihren Entscheidungen auf allen betrieblichen Ebenen auf die 

folgenden Grundprinzipien, die sich aus der europäischen Richtlinie Nr. 89/391 über die Gesundheit und 

Sicherheit bei der Arbeit ableiten lassen, und auf die internationalen Standards wie ISO 45001: 

i. Vermeidung von Risiken. 

ii. Abschätzung nichtvermeidbarer Risiken. 

iii. Gefahrenbekämpfung an der Quelle. 

iv. Berücksichtigung des Faktors „Mensch“ bei der Arbeit, insbesondere bei der Gestaltung von 

Arbeitsplätzen sowie bei der Auswahl von Arbeitsmitteln und Arbeits. 

v. Berücksichtigung des Stands der Technik. 

vi. Ausschaltung oder Verringerung von Gefahrenmomenten. 

vii. Planung der Gefahrenverhütung mit dem Ziel einer kohärenten Verknüpfung von Technik, 

Arbeitsorganisation, Arbeitsbedingungen, sozialen Beziehungen und Einfluss der Umwelt auf den 

Arbeitsplatz. 

viii. Vorrang des kollektiven Gefahrenschutzes vor individuellem Gefahrenschutz. 

ix. Erteilung geeigneter Anweisungen an die Arbeitnehmer. 

2.11 TRANSPARENZ GEGENÜBER DEM MARKT 

53. Die Gesellschaft konkurriert fair auf dem Markt und respektiert die Regeln des Wettbewerbs. 

54. Die Gesellschaft, ihre Geschäftsführer, Aktionäre und Arbeitnehmer müssen infolge eines rechtmäßig 

eingebrachten Antrags sowohl außerhalb als auch innerhalb der Gesellschaft zeitnah vollständige, korrekte 

und angemessene Informationen vorzugsweise in schriftlicher Form zur Verfügung stellen. 

55. Die Mitglieder von Verwaltungs, Geschäftsführer, Aktionäre, Führungskräfte und im Allgemeinen die 

Arbeitnehmer und Mitarbeiter, die aufgrund ihrer Funktion Zugang zu Informationen haben, die nicht 

öffentlich bekannt sind und die Bewertung der börsennotierten Finanzinstrumente beeinflussen können 

(preissensitive Informationen), dürfen diese Informationen nicht im eigenen Interesse ausnutzen und dürfen 
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durch die unbegründete Verbreitung dieser Informationen innerhalb oder außerhalb der Gesellschaft keinen 

Insiderhandel (Missbrauch von Insiderinformationen und/oder Marktmanipulation) fördern. 

2.12 BEKÄMPFUNG VON TERRORISMUS UND KRIMINALITÄT 

56. Die Gesellschaft verurteilt alle Tätigkeiten, die eine Fälschung, Nachahmung, Änderung und/oder ein 

Ausgeben von Geld, Wertpapieren und Wertzeichen mit sich bringen. Zu diesem Zweck sind die 

Geschäftsführer, Aktionäre, Arbeitnehmer und Mitarbeiter dazu verpflichtet, die italienischen und 

europäischen Gesetze einzuhalten und anzuwenden und darauf zu achten, dass auch der Besitz und die 

Verwendung oder das Ausgeben in gutem Glauben verhindert werden. Sie werden dazu aufgefordert, der 

zuständigen Behörde jede Situation zu melden, die auf Straftaten dieser Art zurückzuführen sein könnte. 

57. Die Gesellschaft verurteilt jede Tätigkeit, die jegliche Art von Geldwäsche (d. h. Annahme oder Nutzung) 

von Mitteln aus kriminellen Aktivitäten mit sich bringt. Zu diesem Zweck sind die Geschäftsführer, Aktionäre, 

Arbeitnehmer und Mitarbeiter dazu verpflichtet, die italienischen und europäischen Geldwäschegesetze 

einzuhalten, und werden dazu aufgefordert, der zuständigen Behörde jede Situation zu melden, die eine 

Straftat dieser Art darstellen könnte. 

58. Die Gesellschaft glaubt zutiefst an die demokratischen Werte und verurteilt jede Tätigkeit, die dem 

Terrorismus oder dem Umsturz der demokratischen Ordnung dienen könnte. Zu diesem Zweck sind die 

Geschäftsführer, Aktionäre, Arbeitnehmer und Mitarbeiter dazu verpflichtet, die italienischen und 

europäischen Antiterrorgesetze einzuhalten, und werden dazu aufgefordert, der zuständigen Behörde jede 

Situation zu melden, die eine Straftat dieser Art darstellen könnte. 

3 REAKTIONEN AUF VERSTÖSSE GEGEN DEN ETHIKKODEX 

Von Geschäftsführern, Aktionären, Führungskräften, Arbeitnehmern und Mitarbeitern der Gesellschaft 

begangene Verstöße unterliegen der Disziplinarregelung. 

4 GENEHMIGUNG DES ETHIKKODEX 

Dieser Ethikkodex wurde vom Verwaltungsrat der Proservice GMBH.  

Ein kontrolliertes Exemplar des Ethikkodex wird im Büro des Geschäftsführers aufbewahrt. 

Brixen, 31.07.2024 

GEZEICHNET: 

__________________________________________________ 

Manuel Vontavon – Geschäftsführer 


